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Mein persönlicher Oster-Weg
- Ein Angebot der Christuskirchgemeinde Chemnitz – 
Offene Kirche am Ostersonntag: 6.00-12.00 Uhr

Auf dem Weg werden Sie symbolisch dem Weg der Emmaus-Jünger (Lukas-Evangelium 24, 13-35) folgen. Sie sind herzlich eingeladen, an 10 Stationen der biblischen Geschichte zu begegnen. 

Wichtiger Hinweis: Bitte achten Sie auf die vorgegebenen Regeln: Halten Sie mind. 2 Meter Abstand voneinander bzw. gehen Sie einzeln, als Paar oder in Familie!

[bookmark: _Hlk37079126]__________________________________________________________________________

Station 1	Ort: vor der Kirche Adelsberg 
„Und sie redeten miteinander von allen diesen Geschichten.“ (Lukas 24, 13-15)

Die Jünger haben erzählt, was sie bewegt. Bei uns hat sich in den letzten 5 Wochen vieles verändert. Begegnungen sind stark eingeschränkt….

· Was beschäftigt mich gerade?
· Schreiben Sie Ihre Gedanken auf das Flipchart.

Weiter zu Station 2: Weg rechts des Friedhofes entlang (durch die Gartenkolonie)  bis oberhalb der Gärten, Hügel mit Bäumen
__________________________________________________________________________

Station 2	Ort: oberhalb der Garten-Kolonie, an Hügel mit Bäumen
„Ihre Augen wurden gehalten.“ (Lk 24, 16)

Die Jünger erkannten Jesus nicht. Sie haben für ihn in dem Moment keinen Blick. In Krisenzeiten laufen wir Gefahr, dass der Blick eingeschränkt ist. 

· Wohin wendet sich mein Blick? Ich bin eingeladen, auf das zu schauen, was mein Leben bunt macht und aufblühen lässt. 
· Wofür kann ich Gott danken?

Weiter zu Station 3: Richtung Adelsbergturm bis zum Bach
__________________________________________________________________________

Station 3	Ort: am Bach 
„Da blieben sie traurig stehen.“ (Lk 24, 17)

Die Jünger sind traurig. Sie tragen schwer an dem Verlust; sie vermissen Jesus. 

· Was ertrage ich? Was vermisse ich? Was macht mich traurig?
· Nehmen Sie einen Stein mit als Symbol für das Belastende und spüren Sie dieser Last nach bis zur nächsten Station.

Weiter zu Station 4: gehen Sie nach dem Bach rechts den Weg entlang, durch den Wald, bis zum Reiterplatz.
__________________________________________________________________________

Station 4 	Ort: am Reiterplatz
„gekreuzigt“ (Luk 24, 18-20)

Die Jünger denken an Jesu Sterben am Kreuz. Christen glauben, dass Jesus unsere Lasten am Kreuz getragen hat. 

· Ich bin eingeladen, meine Last am Kreuz abzulegen. Das Kreuz markiert den Wendepunkt. 
· Als Zeichen können Sie hier Ihren Stein am Kreuz ablegen.

Weiter zu Station 5: Der Weg biegt hier links ab, bergab am Wald entlang, bis zur Stelle, wo Sie auf Chemnitz schauen können. 
__________________________________________________________________________

Station 5	Ort: am Ende des Waldes, mit Blick auf Chemnitz
 „…sie haben eine Erscheinung von Engeln gesehen…“(Luk 24, 21-24)

Die Jünger erzählen von den Frauen am Ostermorgen, wie sie am leeren Grab einem Engel begegneten. Engel bringen eine gute Botschaft: Jesus lebt!
Wir können uns gegenseitig Engel werden und die gute Botschaft Jesu weitergeben. 
  
· Wer war für mich ein Engel / wie ein Engel?
· Für wen war ich in letzter Zeit wie ein Engel?
· Zur Erinnerung an solche Engel können Sie sich hier als Symbol eine Feder  mitnehmen. 

            Weiter zu Station 6: bergabwärts bis zum Hang ca. 40 m oberhalb des Baches.
__________________________________________________________________________







Station 6	Ort: Hang oberhalb des Baches
 „Mose und die Propheten“ (Luk 24, 25-27)

Die Jünger hören von Jesus, wie er die Verbindung zur alten Geschichte, zum Alten Testament (AT), herstellt. Das AT ist voll von Verheißungen. 

· Verheißungen und tröstende Worte brauche ich jetzt, in dieser Zeit, besonders. 
· Hier können Sie sich eine Karte mit einem Spruch mit nach Hause nehmen. 

Weiter zu Station 7: Ende des Weges, kurz vorm Breitenlehn
__________________________________________________________________________

Station 7	Ort: kurz vorm Breitenlehn 
„Herr bleibe bei uns…(Luk 24, 28-29)

Die Jünger wünschen sich, dass Jesus bei ihnen bleibt. 

· Auch ich fühle mich mitunter allein, einsam. 
· Im Gebet kann ich Jesu Nähe erfahren. 
· [image: ]Sie sind eingeladen zum Mitsingen und -beten: 
https://www.youtube.com/watch?v=6zMPA4JSKmM 

Herr bleibe bei uns,
denn es will Abend werden
und der Tag hat sich geneiget.


Weiter zu Station 8:  Breitenlehn abwärts bis
Weg zum oberen Eingang des Friedhofes
__________________________________________________________________________

Station 8 	Ort: Ecke Breitenlehn – Weg zum Friedhof (oberer Eingang)
„und sie erkannten ihn. Und er verschwand vor ihnen“ (Luk 24, 30-31)

Die Jünger erkennen plötzlich Jesus, als er das Brot auf ihnen vertraute Weise teilt. Diese Zeit, in der wir jetzt leben, bringt uns manche wichtige Erkenntnis. Was wird sein, wenn uns der Alltag wieder hat?

· Was habe ich erkannt, ist mir wichtig geworden? Welche Erkenntnis möchte ich behalten und auf meinem weiteren Weg mitnehmen?

Weiter zu Station 9: Friedhof, oberer Parkplatz
__________________________________________________________________________




Station 9	Ort: Friedhof, oberer Eingang (Parkplatz)  
„Brannte nicht unser Herz?“ (Luk 24, 32)

Den Jüngern wird bewusst, was ihnen auf dem Weg mit Jesus geschehen ist. Er hat ihr Herz erreicht. 

· Was ist mit mir passiert auf meinem Weg? Was hat mein Herz berührt?
· Sie sind eingeladen, das Herz, das Sie hier auf dem Platz finden, zu füllen. In der Natur finden sich dafür bunte Schätze (Naturmaterialien wie Wiesenblümchen etc.)

Weiter zu Station 10: in der Kirche, an der Osterkerze
__________________________________________________________________________

Station 10	Ort: Kirche 
 „Der Herr ist wahrhaftig auferstanden.“ (Luk 24, 33-35)

Die Jünger tragen die Botschaft von Ostern weiter. Der Herr ist auferstanden, er ist wahrhaftig auferstanden. Sie erreichen damit die anderen, die noch traurig sind. Die Osterbotschaft breitet sich aus von einem zu anderen. 

· Was gebe ich weiter? An wen möchte ich denken?
· Für die Person, an die ich jetzt besonders denke, entzünde ich ein Teelicht an der Osterkerze und stelle es ans Kreuz auf dem Altarplatz. 
· Nehmen Sie sich die Botschaft für sich und für andere mit. Zünden Sie für sich eine kleine Osterkerze an, um das österliche Licht mit nach Hause zu nehmen. 
(kein Problem, wenn Sie die Kerze vor der Kirche löschen und erst zuhause wieder entzünden)
__________________________________________________________________________






















Bibeltext:  Die Emmaus-Jünger /Lukas 24, 13-35   

13 Und siehe, zwei von ihnen gingen an demselben Tage in ein Dorf, das war von Jerusalem etwa sechzig Stadien entfernt; dessen Name ist Emmaus.  14 Und sie redeten miteinander von allen diesen Geschichten.  15 Und es geschah, als sie so redeten und einander fragten, da nahte sich Jesus selbst und ging mit ihnen.  16 Aber ihre Augen wurden gehalten, dass sie ihn nicht erkannten.  17 Er sprach aber zu ihnen: Was sind das für Dinge, die ihr miteinander verhandelt unterwegs? Da blieben sie traurig stehen.  18 Und der eine, mit Namen Kleopas, antwortete und sprach zu ihm: Bist du der Einzige unter den Fremden in Jerusalem, der nicht weiß, was in diesen Tagen dort geschehen ist?  19 Und er sprach zu ihnen: Was denn? Sie aber sprachen zu ihm: Das mit Jesus von Nazareth, der ein Prophet war, mächtig in Tat und Wort vor Gott und allem Volk;  20 wie ihn unsre Hohenpriester und Oberen zur Todesstrafe überantwortet und gekreuzigt haben.  21 Wir aber hofften, er sei es, der Israel erlösen werde. Und über das alles ist heute der dritte Tag, dass dies geschehen ist.  22 Auch haben uns erschreckt einige Frauen aus unserer Mitte, die sind früh bei dem Grab gewesen,  23 haben seinen Leib nicht gefunden, kommen und sagen, sie haben eine Erscheinung von Engeln gesehen, die sagen, er lebe.  24 Und einige von denen, die mit uns waren, gingen hin zum Grab und fanden's so, wie die Frauen sagten; aber ihn sahen sie nicht.  25 Und er sprach zu ihnen: O ihr Toren, zu trägen Herzens, all dem zu glauben, was die Propheten geredet haben!  26 Musste nicht der Christus dies erleiden und in seine Herrlichkeit eingehen?  27 Und er fing an bei Mose und allen Propheten und legte ihnen aus, was in allen Schriften von ihm gesagt war.  28 Und sie kamen nahe an das Dorf, wo sie hingingen. Und er stellte sich, als wollte er weitergehen.  29 Und sie nötigten ihn und sprachen: Bleibe bei uns; denn es will Abend werden, und der Tag hat sich geneigt. Und er ging hinein, bei ihnen zu bleiben.  30 Und es geschah, als er mit ihnen zu Tisch saß, nahm er das Brot, dankte, brach's und gab's ihnen.  31 Da wurden ihre Augen geöffnet, und sie erkannten ihn. Und er verschwand vor ihnen.  32 Und sie sprachen untereinander: Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete auf dem Wege und uns die Schrift öffnete?  33 Und sie standen auf zu derselben Stunde, kehrten zurück nach Jerusalem und fanden die Elf versammelt und die bei ihnen waren;  34 die sprachen: Der Herr ist wahrhaftig auferstanden und dem Simon erschienen.  35 Und sie erzählten ihnen, was auf dem Wege geschehen war und wie er von ihnen erkannt wurde, da er das Brot brach.

















Wanderroute Kleinolbersdorf: 
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Mein persönlicher Oster-Weg
- Ein Angebot der Christuskirchgemeinde Chemnitz – 
Offene Kirche am Ostersonntag: 6.00-12.00 Uhr

Auf dem Weg werden Sie symbolisch dem Weg der Emmaus-Jünger (Lukas-Evangelium 24, 13-35) folgen. Sie sind herzlich eingeladen, an 10 Stationen der biblischen Geschichte zu begegnen. 

Wichtiger Hinweis: Bitte achten Sie auf die vorgegebenen Regeln: Halten Sie mind. 2 Meter Abstand voneinander bzw. gehen Sie zu zweit oder in Familie!

__________________________________________________________________________

Station 1	Ort: vor der Kirche Adelsberg 
„Und sie redeten miteinander von allen diesen Geschichten.“ (Lukas 24, 13-15)

Die Jünger haben erzählt, was sie bewegt. Bei uns hat sich in den letzten 5 Wochen vieles verändert. Begegnungen sind stark eingeschränkt….

· Was beschäftigt mich gerade?
· Schreiben Sie Ihre Gedanken auf den Flipchart.

Weiter zu Station 2: Weg rechts am Friedhof entlang / über den Friedhof bis oberhalb der Gärten, Hügel mit Bäumen
__________________________________________________________________________
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[bookmark: _Hlk37082803]Mein persönlicher Oster-Weg
- Ein Angebot der Christuskirchgemeinde Chemnitz – 
Offene Kirche am Ostersonntag: 6.00-12.00 Uhr

Auf dem Weg werden Sie symbolisch dem Weg der Emmaus-Jünger (Lukas-Evangelium 24, 13-35) folgen. Sie sind herzlich eingeladen, an 10 Stationen der biblischen Geschichte zu begegnen. 

Wichtiger Hinweis: Bitte achten Sie auf die vorgegebenen Regeln: Halten Sie mind. 2 Meter Abstand voneinander bzw. gehen Sie zu zweit oder in Familie!

__________________________________________________________________________

Station 2	Ort: oberhalb der Garten-Kolonie, an Hügel mit Bäumen
„Ihre Augen wurden gehalten.“ (Lk 24, 16)

Die Jünger erkannten Jesus nicht. Sie haben für ihn in dem Moment keinen Blick. In Krisenzeiten laufen wir Gefahr, dass der Blick eingeschränkt ist. 

· Wohin wendet sich mein Blick? Ich bin eingeladen, auf das zu schauen, das mein Leben bunt macht und aufblühen lässt. 
· Wofür kann ich Gott danken?

Weiter zu Station 3: am Bach
__________________________________________________________________________
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Mein persönlicher Oster-Weg
- Ein Angebot der Christuskirchgemeinde Chemnitz – 
Offene Kirche am Ostersonntag: 6.00-12.00 Uhr

Auf dem Weg werden Sie symbolisch dem Weg der Emmaus-Jünger (Lukas-Evangelium 24, 13-35) folgen. Sie sind herzlich eingeladen, an 10 Stationen der biblischen Geschichte zu begegnen. 

Wichtiger Hinweis: Bitte achten Sie auf die vorgegebenen Regeln: Halten Sie mind. 2 Meter Abstand voneinander bzw. gehen Sie zu zweit oder in Familie!

__________________________________________________________________________

Station 3	Ort: am Bach 
„Da blieben sie traurig stehen.“ (Lk 24, 17)

Die Jünger sind traurig. Sie tragen schwer an dem Verlust; sie vermissen Jesus. 

· Was ertrage ich? Was vermisse ich? Was macht mich traurig?
· Nehmen Sie einen Stein mit als Symbol für das Belastende und spüren Sie dieser Last nach bis zur nächsten Station.

Weiter zu Station 4: gehen Sie rechts am Bach entlang, durch den Wald, bis zum Reiterplatz.
__________________________________________________________________________
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Mein persönlicher Oster-Weg
- Ein Angebot der Christuskirchgemeinde Chemnitz – 
Offene Kirche am Ostersonntag: 6.00-12.00 Uhr

Auf dem Weg werden Sie symbolisch dem Weg der Emmaus-Jünger (Lukas-Evangelium 24, 13-35) folgen. Sie sind herzlich eingeladen, an 10 Stationen der biblischen Geschichte zu begegnen. 

Wichtiger Hinweis: Bitte achten Sie auf die vorgegebenen Regeln: Halten Sie mind. 2 Meter Abstand voneinander bzw. gehen Sie zu zweit oder in Familie!

__________________________________________________________________________

Station 4 	Ort: am Reiterplatz
„gekreuzigt“ (Luk 24, 18-20)

Die Jünger denken an Jesu Sterben am Kreuz. Christen glauben, dass Jesus unsere Lasten am kreuz getragen hat. 

· Ich bin eingeladen, meine Last am Kreuz abzulegen. Das Kreuz markiert den Wendepunkt. 
· Als Zeichen können Sie hier Ihren Stein am Kreuz ablegen.

Weiter zu Station 5: Der Weg biegt hier ab, bergab durch den Wald, bis zur Stelle, wo Sie auf Chemnitz schauen können. 
__________________________________________________________________________
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Mein persönlicher Oster-Weg
- Ein Angebot der Christuskirchgemeinde Chemnitz – 
Offene Kirche am Ostersonntag: 6.00-12.00 Uhr

Auf dem Weg werden Sie symbolisch dem Weg der Emmaus-Jünger (Lukas-Evangelium 24, 13-35) folgen. Sie sind herzlich eingeladen, an 10 Stationen der biblischen Geschichte zu begegnen. 

Wichtiger Hinweis: Bitte achten Sie auf die vorgegebenen Regeln: Halten Sie mind. 2 Meter Abstand voneinander bzw. gehen Sie zu zweit oder in Familie!

__________________________________________________________________________

Station 5	Ort: am Ende des Waldes, mit Blick auf Chemnitz
 „…sie haben eine Erscheinung von Engeln gesehen…“(Luk 24, 21-24)

Die Jünger erzählen von den Frauen am Ostermorgen, wie sie am leeren Grab einem Engel begegneten. Engel bringen eine gute Botschaft: Jesus lebt!
Wir können uns gegenseitig Engel werden und die gute Botschaft Jesu weitergeben. 
  
· Wer war für mich ein Engel / wie ein Engel?
· Für wen war ich in letzter Zeit wie ein Engel?
· Als Erinnerung an solche Engel können Sie sich hier eine Feder - (einen Engels-Flügel) – mitnehmen. 

Weiter zu Station 6: bergabwärts bis zum Hang oberhalb des Baches.
__________________________________________________________________________
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Mein persönlicher Oster-Weg
- Ein Angebot der Christuskirchgemeinde Chemnitz – 
Offene Kirche am Ostersonntag: 6.00-12.00 Uhr

Auf dem Weg werden Sie symbolisch dem Weg der Emmaus-Jünger (Lukas-Evangelium 24, 13-35) folgen. Sie sind herzlich eingeladen, an 10 Stationen der biblischen Geschichte zu begegnen. 

Wichtiger Hinweis: Bitte achten Sie auf die vorgegebenen Regeln: Halten Sie mind. 2 Meter Abstand voneinander bzw. gehen Sie zu zweit oder in Familie!

__________________________________________________________________________

Station 6	Ort: Hang oberhalb des Baches
 „Mose und die Propheten“ (Luk 24, 25-27)

Die Jünger hören von Jesus, wie er die Verbindung zur alten Geschichte, zum Alten Testament (AT), herstellt. Das AT ist voll von Verheißungen. 

· Verheisungen und tröstende Worte brauche ich jetzt, in dieser Zeit, besonders. 
· Hier können Sie sich eine Karte mit einem Spruch mit nach Hause nehmen. 

Weiter zu Station 7: Ende des Weges, kurz vorm Breitenlehn
__________________________________________________________________________
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Mein persönlicher Oster-Weg
- Ein Angebot der Christuskirchgemeinde Chemnitz – 
Offene Kirche am Ostersonntag: 6.00-12.00 Uhr

Auf dem Weg werden Sie symbolisch dem Weg der Emmaus-Jünger (Lukas-Evangelium 24, 13-35) folgen. Sie sind herzlich eingeladen, an 10 Stationen der biblischen Geschichte zu begegnen. 

Wichtiger Hinweis: Bitte achten Sie auf die vorgegebenen Regeln: Halten Sie mind. 2 Meter Abstand voneinander bzw. gehen Sie zu zweit oder in Familie!

__________________________________________________________________________

Station 7	Ort: kurz vorm Breitenlehn 
„Herr bleibe bei uns…(Luk 24, 28-29)

Die Jünger wünschen sich, dass Jesus bei ihnen bleibt. 

· Auch ich fühle mich mitunter allein, einsam. 
· Im Gebet kann ich Jesu Nähe erfahren. 
· [image: ]Sie sind eingeladen zum Mitsingen und -beten: 
https://www.youtube.com/watch?v=6zMPA4JSKmM 

Herr bleibe bei uns,
denn es will Abend werden
und der Tag hat sich geneiget.


		Weiter zu Station 8: Ecke Breitenlehn - Friedhof
__________________________________________________________________________
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Mein persönlicher Oster-Weg
- Ein Angebot der Christuskirchgemeinde Chemnitz – 
Offene Kirche am Ostersonntag: 6.00-12.00 Uhr

Auf dem Weg werden Sie symbolisch dem Weg der Emmaus-Jünger (Lukas-Evangelium 24, 13-35) folgen. Sie sind herzlich eingeladen, an 10 Stationen der biblischen Geschichte zu begegnen. 

Wichtiger Hinweis: Bitte achten Sie auf die vorgegebenen Regeln: Halten Sie mind. 2 Meter Abstand voneinander bzw. gehen Sie zu zweit oder in Familie!

__________________________________________________________________________

Station 8 	Ort: Ecke Breitenlehn - Friedhof
„und sie erkannten ihn. Und er verschwand vor ihnen“ (Luk 24, 30-31)

Die Jünger erkennen mit einem mal Jesus, als er das Brot auf ihnen vertraute Weise verteilt. Diese Zeit, in der wir jetzt leben, bringt uns manche wichtige Erkenntnis. Was wird sein, wenn uns der Alltag wieder hat?

· Was habe ich erkannt, ist mir wichtig geworden? Welche Erkenntnis möchte ich behalten und auf meinem weiteren Weg mitnehmen?

Weiter zu Station 9: Friedhof, oberer Parkplatz
__________________________________________________________________________
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Mein persönlicher Oster-Weg
- Ein Angebot der Christuskirchgemeinde Chemnitz – 
Offene Kirche am Ostersonntag: 6.00-12.00 Uhr

Auf dem Weg werden Sie symbolisch dem Weg der Emmaus-Jünger (Lukas-Evangelium 24, 13-35) folgen. Sie sind herzlich eingeladen, an 10 Stationen der biblischen Geschichte zu begegnen. 

Wichtiger Hinweis: Bitte achten Sie auf die vorgegebenen Regeln: Halten Sie mind. 2 Meter Abstand voneinander bzw. gehen Sie zu zweit oder in Familie!

__________________________________________________________________________

Station 9	Ort: Friedhof, oberer Parkplatz  
„Brannte nicht unser Herz?“ (Luk 24, 32)

Den Jüngern wird bewusst, was ihnen auf dem Weg mit Jesus geschehen ist. Er hat ihr Herz erreicht. 

· Was ist mit mir passiert auf meinem Weg? Was hat mein Herz berührt?
· Sie sind eingeladen, das Herz, das Sie hier auf dem Platz finden, zu füllen. In der Natur finden sich dafür bunte Schätze.

Weiter zu Station 10: in der Kirche, an der Osterkerze
__________________________________________________________________________
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Mein persönlicher Oster-Weg
- Ein Angebot der Christuskirchgemeinde Chemnitz – 
Offene Kirche am Ostersonntag: 6.00-12.00 Uhr

Auf dem Weg werden Sie symbolisch dem Weg der Emmaus-Jünger (Lukas-Evangelium 24, 13-35) folgen. Sie sind herzlich eingeladen, an 10 Stationen der biblischen Geschichte zu begegnen. 

Wichtiger Hinweis: Bitte achten Sie auf die vorgegebenen Regeln: Halten Sie mind. 2 Meter Abstand voneinander bzw. gehen Sie zu zweit oder in Familie!

__________________________________________________________________________

Station 10	Ort: Kirche 
 „Der Herr ist wahrhaftig auferstanden.“ (Luk 24, 33-35)

Die Jünger tragen die Botschaft von Ostern weiter. Der Herr ist auferstanden, er ist wahrhaftig auferstanden. Sie erreichen damit die anderen, die noch traurig sind. Die Osterbotschaft breitet sich aus von einem zu anderen. 

· Was gebe ich weiter? An wen möchte ich denken?
· Für die Person, an die ich jetzt besonders denke, entzünde ich ein Teelicht an der Osterkerze und stelle es ans Kreuz auf dem Altarplatz. 
· Nehmen Sie sich die Botschaft für sich und für andere mit. Zünden Sie für sich eine kleine Osterkerze an, um das österliche Licht mit nach Hause zu nehmen. 
__________________________________________________________________________
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